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SPRACHAUSTAUSCH
Eine Begegnung zwischen Klassen aus verschiedenen Kantonen

Beschreibung
Die Fondation Eduki organisiert einen Sprachaustausch zwischen einer Deutschschweizer 
und einer Genfer Klasse zum Thema des „Internationalen Genf“. Dabei lernen die  
SchülerInnen bei einer geführten Tour die Geschichte der wichtigsten internationalen 
Organisationen mit Sitz in Genf kennen. Am Nachmittag haben sie die Gelegenheit, 
beim Besuch einer internationalen Organisation deren Arbeit und die Auswirkungen ihrer 
Entscheidungen auf den eigenen Alltag zu erfahren. Im Laufe des Tages werden zwei Spiele 
angeboten, damit die SchülerInnen der beiden Klassen miteinander in Kontakt kommen und 
sich über die Thematik austauschen können. Ausserdem erhalten sie ein Aktivitätenheft, 
das sie gemeinsam ausfüllen. Die LehrerInnen erhalten im Vorfeld Informationsmaterial 
zur Vorbereitung der SchülerInnen.

Nützliche Informationen
Zielpublikum
Schulklassen der Sekundarstufe I und II.
 
Dauer
1 Tag

Weitere Details
• Alle Aktivitäten können auf Französisch 

und Deutsch durchgeführt werden. 
• Informationsmaterial zu den Aktivitäten 

steht den Lehrpersonen zur Vorbereitung 
zur Verfügung (Glossar, Links). 

• Die SchülerInnen erhalten ein Aktivitätenheft, 
das sie im Laufe des Tages gemeinsam 
mit den Austauschpartnern ausfüllen.

Anmeldung
Auf der Webseite: eduki.ch/sprachaustausch

Preis
Kontaktieren Sie uns bezüglich der Eintrittspreise. 
Das Picknick ist von den SchülerInnen selbst mitzubringen.
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Nachmittag - Zwei Führungen zur Auswahl

Im Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondmuseum, bietet die Ausstellung „Das 
humanitäre Abenteuer“ eine Einführung in die humanitäre Arbeit, bei der die Klassen 
aktuelle Herausforderungen kennenlernen können: den Schutz der Menschenwürde, die 
Wiederherstellung von Familienbanden und die Begrenzung der Risiken von Naturgefahren. 
Eine interaktive Chronologie gewährt Rückblicke auf 150 Jahre Geschichte der humanitären 
Arbeit sowie Einblicke in die gegenwärtigen Tätigkeiten des Roten Kreuzes und des Roten 
Halbmonds rund um die Erde.

Das Büro der Vereinten Nationen in Genf (UNOG) ist nach dem UNO-Hauptquartier in 
New York das zweitgrösste Zentrum der Vereinten Nationen. Der Besuch umfasst ( je nach 
Sitzungen) die Salle des Droits de l’Homme et de l’Alliance des Civilisations, die von dem 
berühmten Künstler Miquel Barcelò gestaltet wurde, die Salle des Pas Perdus, von der 
aus man einen Blick auf das Denkmal werfen kann, das der Eroberung des Weltraums 
gewidmet ist, sowie die Salle des Assemblées, den grössten Saal des Palais des Nations.

Ablauf 
Vorbereitung
Wir empfehlen, dass die SchülerInnen im Vorfeld mit dem 
themenspezifischen Vokabular vertraut gemacht werden.
Ein Glossar und eine Vokabelliste stehen hierfür zur 
Verfügung.

 
 

Vormittag
Ein kurzer Rundgang und eine Aktivität zum Entdecken 
des Place des Nations ermöglichen es den SchülerInnen, 
die Aktivitäten internationaler Organisationen in Genf zu 
entdecken und einen Überblick über die verschiedenen 
Themen der internationalen Zusammenarbeit zu erhalten.

Programm

Zeit Aktivität

10:00 – 12:30 Uhr
• Kennenlernspiel
• Geführte Tour „Internationales Genf“ und Aktivität 

zum Entdecken des Place des Nations

12:30 – 13:15 Uhr Picknick (selbst mitzubringen) und Quiz

13:30 – 15:30 Uhr Besuch des Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondmuseums oder des Büros 
der Vereinten Nationen in Genf (UNOG) im Palais des Nations, jeweils mit Führung

16:00 Uhr Ende

NB : Die Zeiten können an die Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Klassen angepasst werden.

In Zusammenarbeit mit

Departement für Erziehung, Ausbildung und Jugend des Kantons Genf
Programm EL&M. Weitere Informationen: edu.ge.ch/site/ELEM


